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Amtliche Bekanntmachungen

Vollverteilung

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die heutige Ausgabe des Amtsblattes wird fl ächendeckend 
an alle Haushalte in Ratshausen verteilt. Wir möchten die 
Gelegenheit wahrnehmen, Sie über die Vorteile des Bezuges 
unseres Amtsblattes zu informieren:
Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung so-
wie Sitzungsthemen des Gemeinderates entnehmen Sie dem 
Amtsblatt.
Kirchen, Vereine und Organisationen informieren über die 
Aktivitäten im Amtsblatt. So sind die Leser des Amtsblattes 
stets informiert über Gottesdienstzeiten, Bereitschaftsdienste 
der Ärzte, Vereinsfeste und anderes Interessantes und Wis-
senswertes.
Überzeugen Sie sich durch das Lesen dieser Ausgabe.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Lebherz, Bürgermeister

Erneute Bekanntmachung

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften 
zum Baugebiet „Allmend“

Beschränkte erneute Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat der Gemeinde Ratshausen hat am 04. 
Oktober 2018 in öffentlicher Sitzung die bei der Offenlage 
eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit und 
der Träger öffentlicher Belange beraten und abgewogen. Er 

hat eine geringfügige Änderung des Maßes der baulichen 
Nutzung beraten und beschlossen, eine beschränkte erneute 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB durchzuführen. 
Stellungnahmen können gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB 
nur zu den geänderten Teilen abgegeben werden, die unter 
Anlass zur beschränkten erneuten öffentlichen Auslegung 
beschrieben werden. Für den Planteil ist der Entwurf des 
Bebauungsplanes vom 11. September 2018 maßgebend. Er 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Am Donnerstagabend, den 11.10.2018 fand für alle Vereine ein 
Informationsabend über den neuen Datenschutz in Vereinen statt.

Herr Jürgen Koch, Vorsitzende der Turngau und TSV Geislingen, hielt 
einen interessanten Vortrag über die Datenschutzgrundverordnung für 
die Vereine mit vielen praktischen Beispielen und ging so auf die 

Fragen der Teilnehmer ein.

Informationsabend Datenschutzgrund-
verordnung für die Vereine Ratshausen 

und Hausen am Tann 
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Anlass zur beschränkten erneuten öffentlichen Auslegung
Entsprechend der Stellungnahme des Landratsamtes Zol-
lernalbkreis mit Hinweis auf die § 38 WHG und § 29 WG 
ist entlang des Hanges vom „Egertbächle“ ein Gewässer-
randstreifen auszuweisen. Eine entsprechende Änderung im 
Bebauungsplanentwurf umfasst die planerische Ausweisung 
des für den Gewässerrandsteifen vorgesehenen Bereichs 
als Grünfläche. Dadurch kann der gesetzlich festgesetz-
te Abstand von 5 m, gemessen von der Hanglage des 
„Egertbächle“ bis zur planerisch festgesetzten Baugrenze, 
eingehalten werden, um den Gewässerrandstreifen und die 
vorhandenen Grünstrukturen vor jeglichen baulichen Eingrif-
fen zu schützen. Zudem erfährt der Bebauungsplan auf 
Wunsch der Gemeinde Ratshausen eine weitere Verände-
rung der planerischen und textlichen Festsetzungen im Hin-
blick auf die Erhöhung der maximalen Gesamthöhe der 
Gebäude von 9 m auf 10 m. Dadurch kann mehr Kubatur 
für die geplanten Räume geschaffen werden, um der fest-
gesetzten Nutzung im vollen Umfang gerecht zu werden. 
Dreigeschossige Bebauung wird weiterhin nicht zugelassen, 
um den Gebietscharakter nicht zu gefährden. Die Erhöhung 
der Geschossflächenzahl von 1,2 auf 1,6 entspricht dem 
geplanten Vorhaben, um eine zweigeschossige Bebauung 
im vollen Umfang errichten zu können. Des Weiteren, wurde 
im Rahmen der örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO 
BW unter Nr. 1.2 Dacheindeckung die Vorschrift hinsichtlich 
dem Neigungsgrad der zu begrünenden Dachflächen auf 2° 
begrenzt.
Da der Entwurf des Bebauungsplanes nach der Beteiligung 
gemäß den § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB eine 
Änderung in Plan und Text erfahren hat, ist er gemäß § 4a 
Abs. 3 BauGB erneut auszulegen und die Stellungnahmen 
sind erneut einzuholen. Es wird bestimmt, dass Stellung-
nahmen nur zu den geänderten Teilen, im vorliegenden Fall 
zur Erhöhung der maximal zulässigen Gesamthöhe von 9 
m auf 10 m, zur Änderung der Geschossflächenzahl auf 
1,6, zur Änderung der örtlichen Bauvorschrift in Bezug auf 
Begrenzung der zu begrünenden Dachflächenneigung und 
zur Ausweisung einer Grünfläche im westlichen Bereich, 
abgegeben werden können.

Ziele und Zweck der Planung
Die Gemeinde Ratshausen beabsichtigt im Gewann Allmend, 
im Bereich der bestehenden Gebäude des Bauhofs sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr Ratshausen, die bestehende Be-
bauung für denselben Nutzungszweck zu verdichten. Zur 
baurechtlichen Sicherung und Steuerung dieser Verdichtung 
stellt sie einen Bebauungsplan für den Gemeinbedarf auf.
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Ratshausen betreibt 
seit vielen Jahren eine Feuerwehrübungsanlage für Heißaus-
bildung. Diese Anlage befindet sich in unmittelbarer Nähe 
zum Sportplatz Ratshausen mit angeschlossenem Vereins-
heim, Mehrzweckhalle und Tennishalle. Der Übungsanlage 
angeschlossen sind ein kleines Vereinsheim sowie Schuppen 
für die Unterbringung von Bedarfsmaterialien wie Brenn-
stoffen etc. Unmittelbar anschließend an diese Gebäude 
befindet sich ein Schuppen, der der Gemeinde Ratshausen 
für die Unterbringung von Fahrzeugen und Materialien des 
Bauhofs dient. Bislang hat die Gemeinde einen Großteil 
der Fahrzeuge und Materialien des Bauhofs im so genann-
ten Mauthe-Areal untergebracht. Ebenda hat die Ortsgruppe 
Ratshausen des Deutschen Roten Kreuzes seine Schulungs- 
und Vereinsräume. Das Mauthe-Areal soll nunmehr einer 
spezifisch innerörtlichen Nutzung zugeführt werden. Es sol-
len dort Gewerbebetriebe untergebracht und Wohnungen 
errichtet werden. Damit dieses Konzept zur Stärkung des 
innerörtlichen Kernes umfänglich umgesetzt werden kann, 
müssen die öffentlichen Einrichtungen sowie die Vereinsun-
terkünfte verlagert werden. Innerhalb der Ortslage bestehen 
keine freien Flächen, auf denen die geplanten Einrichtungen 
untergebracht werden könnten. Im Bereich der bestehenden 
Gebäude für Feuerwehr sowie Bauhof und deren unmittel-
baren Umfeld soll die Möglichkeit geschaffen werden fol-
gende Einrichtungen des Gemeinbedarfs zu errichten und 
zu betreiben.

Feuerwehrübungszentrum:
In Ergänzung zur bestehenden Feuerwehrübungsanlage sollen 
Gebäude errichtet werden können, in denen die Schulungs-, 
Sozial-, Sanitär- und Lagereinrichtungen untergebracht wer-
den, die der freiwilligen Feuerwehr für ihre Zwecke dienen.

Deutsches Rotes Kreuz und Vereine:
Das Vereinsheim der Ortsgruppe Ratshausen des Deutschen 
Roten Kreuzes soll in unmittelbarer Nähe des Feuerwehr-
übungszentrums untergebracht werden. Auf diese Weise 
können Synergien bei Übungen und Schulungen der Feu-
erwehr und des Roten Kreuzes genutzt werden. So dürfen 
Übungen der Feuerwehr nur unter Bereitstellung des Roten 
Kreuzes erfolgen. Das Deutsche Rote Kreuz befindet sich 
an drei unterschiedlichen Standorten. Aufgrund deutlich er-
höhter Einsatzzahlen und einem starken Mitgliederzuwachs 
soll durch die Zusammenführung an nur einem Standort, die 
Einsatzfähigkeit und Schlagkraft erhöht werden.
Ebenso sollen für andere Vereine in diesem Bereich Räum-
lichkeiten geschaffen werden. Dies ergänzt sich mit den 
bestehen Vereinseinrichtungen von Tennis- und Fußballverein 
in der näheren Umgebung.

Bauhof:
Am bestehenden Bauhofgebäude sollen weitere Betriebs-
räume sowie Lager- und Unterstellmöglichkeiten geschaffen 
werden.
Mit der Verlagerung von Bauhof, Feuerwehr sowie Rotem 
Kreuz und Vereinsheimen kann im Bereich des Mauthe-
Areals Raum für die Errichtung von Wohnungen für die stark 
wachsende Ratshausener Bevölkerung sowie von kleinen 
Gewerbebetrieben geschaffen werden.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans besitzt eine Größe 
von ca. 0,4 ha.

Beschränkte erneute Öffentlichkeitsbeteiligung
Die beschränkte erneute Öffentlichkeitsbeteiligung findet in 
Form einer Planauflage vom 05. November 2018 bis zum 
23. November 2018 im Rathaus der Gemeinde Ratshausen, 
Schloßhof 4 statt. Die Unterlagen können während der üb-
lichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Die üblichen Öff-
nungszeiten des Rathauses lauten wie folgt:

montags: 		  08.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 		  08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr
mittwochs: 		 08.00 – 12.00 Uhr
donnerstags: 	 08.00 – 12.00 Uhr
freitags: 		  08.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag � 08.00-12.00 Uhr
Dienstag � 08.00-12.00 Uhr
� 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch � 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag � 08.00-12.00 Uhr
Freitag � 08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt 					     112
Feuerwehrhaus 							      8706
Notariat 									        07427 940040
Sozialstation 								       7525
Förster Maier 							       91001
Polizeiposten Schömberg 				   940030
Polizeidir. Balingen 						     07433 2640
Abfallberater: 							       07433 921381
Bauhof 									         0170 8511436
Plettenberghalle 							      7573
Kath. Pfarrbüro 							      7325
Telefonseelsorge 						      0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder		  9153290
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Zusätzlich können die Unterlagen im Internet unter folgen-
dem Link eingesehen werden 
https://www.ratshausen.de/?contentmessageid=353
Bestandteil der Auslegung sind der Bebauungsplan und die 
Örtlichen Bauvorschriften in Plan und Text mit dazugehöriger 
Begründung. Ferner liegen den Unterlagen ein Umweltbe-
richt mit Plananhang, eine spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung, eine Natura 2000-Vorprüfung, ein Entwässerungs-
konzept sowie die beschlussmäßig behandelten Stellungnah-
men zum Entwurf des Bebauungsplanes aus der Anhörung 
der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange (§§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB) bei. Auf folgende wesentliche 
Arten umweltbezogener Informationen wird hingewiesen, die 
zu den geänderten oder ergänzten Teilen des Planentwurfs 
verfügbar sind: 
- �UMWELTBERICHT MIT GRÜNORDNUNGSPLAN vom 
11.09.2018 mit Informationen zu den Auswirkungen auf 
die Schutzgüter Mensch (insbesondere Wohn- und Er-
holungsfunktionen), Pflanzen und Tiere (insbesondere die 
Auswirkungen auf deren Lebensraum), Boden (insbeson-
dere die Auswirkungen der Flächenversiegelung, mögliche 
Belastung des Bodens mit Schadstoffen), Wasser (Aus-
wirkungen auf Grundwasser, Versickerung des anfallen-
den Niederschlagswassers und sachgerechte Handhabung 
wassergefährdender Stoffe), Klima/Luft (Auswirkungen auf 
Kaltluft- und Frischluftproduktion), Landschaftsbild (die 
Auswirkungen über die Beeinträchtigung als Folge des 
Vorhabens) und die Auswirkungen auf Kultur und sonstige 
Sachgüter.

- �NATURA 2000-VORPRÜFUNG VOM 11.09.2018 mit Infor-
mationen zu den möglichen Auswirkungen auf das angren-
zende Vogelschutzgebiet

Folgende wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen sind 
zum Entwurf eingegangen und können ebenfalls während 
der Auslegungszeit eingesehen werden:
- �LANDRATSAMT ZOLLERNALBKREIS zu den Belangen des 
Natur-, Biotop- und Artenschutzes (insbesondere der Be-
troffenheit von angrenzenden Schutzgebieten sowie der 
Schutz von angrenzenden Oberflächengewässern) Grund-
wasser, Bodenschutz und Niederschlagswasserbeseitigung 
sowie Immissionsschutz (insbesondere der Beseitigung 
von möglichen Schadstoffimmissionen der Feuerwehr-
übungsanlage)

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen im 
Rathaus der Gemeinde Ratshausen zu den üblichen Dienst-
zeiten schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 
6 BauGB Stellungnahmen, die nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegeben werden bei der Beschlussfassung des 
Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben können. Schrift-
lich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des 
betroffenen Grundstücks enthalten. Anregungen werden auf 
jeden Fall entgegen genommen, auch wenn sie dieser An-
forderung nicht entsprechen.
Ratshausen, den 25. Oktober 2018
gez. Heiko Lebherz, Bürgermeister

Redaktionsschluss wird vorverlegt!

Wegen des Feiertags "Allerheiligen"  
wird der Redaktionsschluss für das Amtsblatt KW 44

auf Montag, den 29.10.2018 vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Rathäuser geschlossen

Am Tag nach Allerheiligen, Freitag, 02.11.2018 bleiben die 
Rathäuser Ratshausen und Hausen am Tann geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Wichtige Informationen zur Jahresendabrech-
nung Wasser/Abwasser 2018

Die Gemeinde stellt ihr Finanzwesen zum 01.01.2019 auf 
das 'Neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen' 

kurz NKHR um. Diese Umstellung bedingt u.a., dass die 
diesjährige Jahresendabrechnung der Wasser- und Abwas-
sergebühren noch im Kalenderjahr 2018 abgeschlossen sein 
muss. Gegenüber der bisherigen Vorgehensweise ergeben 
sich daher (einmalig) folgende Änderungen:
- �Die Selbstablesung der Zählerstände erfolgte bereits An-
fang September und wird im November abgeschlossen 
(Abgelesene Zählerstände werden vom EDV-System auf 
31.12.2018 hochgerechnet).

- �Unsere Jahresendabrechnung 2018 wird bereits im No-
vember erstellt und versandt.

- �Erforderliche Korrekturen der Endabrechnung können wir 
noch bis 30.11.2018 vornehmen. Danach erst wieder nach 
der Umstellung im neuen System, d.h. ab Januar 2019.

Weihnachtsbaum für die Gemeinde

Steht in Ihrem Garten eine schöne, freistehende Tanne, die 
mittlerweile zu groß ist und die Sie entfernen wollen? Dann 
eignet sich dieser Baum evtl. als diesjähriger Weihnachts-
baum für die Gemeinde. Bitte rufen Sie uns an (Tel. 91188) 
und teilen Sie uns die Adresse mit. Unser Bauhof wird dann 
prüfen, ob der Baum als Weihnachtsbaum in Frage kommt 
und ob die Fällung vom Bauhof durchgeführt werden kann.

Sammlung von Grünabfällen

Am Freitag, 9.11.2018 werden in Ratshausen wieder Grün-
abfälle eingesammelt.
Bei der Sammlung wird sperriges, holziges Grüngut wie 
Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitge-
nommen. Bitte beachten:
• �Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durch-

messer haben.
• �Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt 

werden.
• �Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 

ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.
• �Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitge-

nommen werden.
• �Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel 

etc. zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mit-
genommen werden.

• �Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht 
zu bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt 
werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen ver-
wenden!

• �Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm 
bereitgelegt werden.

• �Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit liegen.

Nicht mitgenommen werden:
• �Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Schilfgras, Stauden, 

Blumenschnitt usw.
• Rasenschnitt, Laub, Moos
• Heu, Stroh
• Gemüseabfälle, Biomüll.
Diese Gartenabfälle können im Abfallwirtschaftszentrum He-
chingen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine 
Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren 
Mengen (bis 1 cbm) von April bis November auch das 
Wertstoffzentrum in Schömberg.
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, 
Tel. 07433 / 92-1371 oder 92-1381.

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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Energieagentur Zollernalb vor Ort  
in Ratshausen

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür 
kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie 
regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. 
Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßge-
schneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im 
Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten 
Energieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermög-
lichkeiten vor. Der nächste Termin zur kostenlosen Erstbe-
ratung im Rathaus Ratshausen ist: Dienstag, 27. November 
2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine 
kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Un-
ternehmen an.
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis:
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387

Veranstaltungen November 2018

04.11. Wanderung Kloster Kirchberg, Albverein
18.11. Volkstrauertag
24.11. Jahresabschlussfeier der Turngemeinschaft

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Die Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverban-
des „Oberes Schlichemtal“

ist am Freitag, den 02. November 2018
geschlossen .

Ab Montag, den 05. November 2018 sind wir zu den 
üblichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Jennifer Armbruster
Verbandsgeschäftsführerin

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag:            	 19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:	 08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer � 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 
Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf:                                        � 112
Krankentransport:                             � 19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:       �0180 1929342

Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen: (sams-
tags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr): 
                                      � 01806 070710
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:       �0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst: 0180 6070711
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         �01805 911690
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb 
Klinikum Balingen):                      � 07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg:                      � 0761 19240

Wir gratulieren

Frau Christa Buchholz, Am Mittelbach 7, am 28.10.
zu ihrem 75. Geburtstag

Schulnachrichten

35 Siebtklässler im Trampolinland

Die Klassen 7a und 7b der Realschule Schömberg stürmen 
Stuttgarter Sprungbude
Am Donnerstag, den 11.10.2018, konnten es die insgesamt 
35 Realschülerinnen und Realschüler kaum erwarten. Mit 
dem Busunternehmen Villing machten sich die Springmäuse, 
zusammen mit ihren beiden Klassenlehrkräften Frau Kristine 
Münk und Herrn René Wicker sowie dem Begleitlehrer Herrn 
Anton Lohmüller, auf den Weg in die Sprungbude nach 
Stuttgart. Dort angelangt, transformierten sich, nach einer 
Sicherheitseinweisung und einer kollektiven Aufwärmphase, 
die Racker in menschliche Vollgummibälle. Auf einer Fläche 
von über 1700 m², mit mehr als 80 Trampolinen, übten sich 
die agilen Hüpfer in Einfach-, Zweifach- und Mehrfachsaltos. 
Slam Dunk, Base Jump, Dodgeball, Airbagfield, Free Jump 
und Bungee Jump sind die Sprungbereiche, die in diesem 
Jahr sowohl einem Schüler wie einem Lehrer, der schmerz-
haft erfahren musste, dass er keine 12 mehr ist, zum Ver-
hängnis wurden. Bilanz: Ein gebrochener Finger und eine 
Bänderdehnung, aber dennoch jede Menge freudige Gesich-
ter und hochrote Köpfe. Nach diesen Sprüngen ins Unge-
wisse sollte der Ausflugstag einen gemütlichen Ausklang, in 
Kleingruppen, in der Stuttgarter Königsstraße, finden.  
©René Wicker

Besuch in der Bäckerei Milles

Wir, die Klasse 4 der Grundschule Schörzingen, besuchten 
letzte Woche die Bäckerei Milles. Im Unterricht hatten wir 
über Ackerbau und Getreide gesprochen. Jetzt wollten wir 
sehen, wie und wozu Getreide weiterverarbeitet wird. „Bä-
cker Milles mit seinem Team“ erwartete uns in der Back-
stube. Zuerst zeigten sie uns verschiedene Mehlsorten und 
wir überlegten, wozu diese verwendet werden können. Wir 
erfuhren einiges über die Arbeitsabläufe in der Backstube 
und über die verschiedenen Maschinen. Zum Schluss durfte 
jeder von uns sein eigenes „süßes Stückle“ ausstechen, 
verzieren, ausbacken und… mmmh noch lauwarm genießen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Bäckerei Milles mit 
Team!

Elternbeiratsversammlung an der GWRS 
Schömberg

An der Grund- und Werkrealschule Schömberg trafen sich 
die gewählten Elternvertreterinnen und Elternvertreter zur 
konstituierenden Sitzung. Die scheidende Elternbeiratsvorsit-
zende Frau Sandra Wiume leitete nach 9 Jahren Vorsitz ihre 
letzte Versammlung und legte ihren Jahresbericht vor. Der 
kommissarische Schulleiter, Herr Berthold Pfeffer, erläuterte 
den anwesenden Vertretern der Elternschaft die schulische 
und personelle Situation im neuen Schuljahr und stellte den 
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Verlauf des Schuljahres vor. Er hob auch die Wichtigkeit 
und Bedeutung der Elternvertretung hervor und ermutigte 
die gewählten Elternvertretungen aktiv und konstruktiv mit-
zuwirken. Bei den anstehenden Wahlen wurde Frau Doreen 
Baldalucco zur Schriftführerin und Frau Claudia Hampel zur 
neuen Elternbeiratsvorsitzenden gewählt! Zum stellvertreten-
den Elternbeiratsvorsitzenden wurde Herr Marcel Gründler 
gewählt! Herr Pfeffer verabschiedete Frau Wiume mit einem 
Blumenstrauß und bedankte sich für die hervorragende Zu-
sammenarbeit und das unermüdliche Engagement von Frau 
Wiume für Schüler- und Elternschaft! Herr Pfeffer bedankte 
sich zum Schluss bei allen Elternvertreterinnen und Eltern-
vertreter der GWRS für die Bereitschaft, sich für Schule, 
Kinder und Eltern zu engagieren und wünschte der neuen 
Elternvertretung viel Fortune und Erfolg in ihren Ämtern!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, Tel.: 07427 7325 
u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr, Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 28.10.2018	 Hl. Simon u. hl. Judas, Apostel
Missio-Kollekte
10.30 Uhr		 Heilige Messe
Donnerstag, 01.11.2018	 Allerheiligen
Kollekte: 		  Priesterausbildung in Osteuropa
09.00 Uhr		 Heilige Messe
14.00 Uhr		 Andacht zu Allerseelen und Gräberbesuch
Sonntag, 04.11.2018	 31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr		 Heilige Messe

Das Pfarrbüro hat geschlossen am Dienstag, 30.10. und 
Mittwoch, 31.10.2018.

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 
5645033.
                             
27.10.2018	 Samstag, hl. Simon und hl. Judas
19:00 Uhr		 Vorabendmesse in Hausen
19:00 Uhr		 Wortgottesfeier in Schörzingen
28.10.2018	 Hl. Simon und hl. Judas - Apostelfest
09:00 Uhr		 Hl. Messe in Zimmern und Dotternhausen
09:00 Uhr		 Wortgottesfeier in Weilen (Diakon)
10:30 Uhr		� Hl. Messe in Ratshausen, Dormettingen und 

Schömberg
10:30 Uhr		 Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)

Erstkommunion 2019
In den vergangenen Tagen wurden die katholischen Kin-
der im Alter von 7-8 Jahren aus unserer Seelsorgeeinheit 
zur Erstkommunion 2019 eingeladen. Sollte Ihr Kind zur 
Erstkommunion gehen wollen und keine Einladung erhal-
ten haben, dann melden Sie sich bitte in Ihrem zustän-
digen Pfarrbüro.

Palmbühl Schömberg

Besondere Anlässe
Freitag, 26. Oktober, Palmbühl-Wallfahrtstag
09:00 Uhr 	� Hl. Messe zu Ehren Der Mariens-Pforte des 

Himmels
19:00 Uhr 	� Hl. Messe mit eucharistischer Anbetung, Lob-

preis und Anbetung in der Nacht. 

Benefiz-Gottesdienst in der Stadtkirche Schömberg
Am Samstag, 03.11.2018 um 18:00 Uhr findet in der 
Stadtkirche St. Peter und Paul Schömberg ein Benefiz-
Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde Erzin-
gen-Schömberg statt. 
Beneficium (lat.) bedeutet Wohltat. Und genau das soll 
dieser Gottesdienst sein. Eine Wohltat im dreifachen Sinn:
für die Ev. Gemeinde Erzingen-Schömberg, denn die Kol-
lekte geht an das Gemeindezentrum – Erweiterungspro-
jekt;
für deine Gemeinde, denn dieser Gottesdienst soll Ge-
meinden verbinden und ermutigen;
für dich, denn es tut gut unseren gemeinsamen Herrn zu 
preisen: Jesus Christus.
Weitere Infos, siehe ev. Kirchennachrichten.

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

HERZLICH WILLKOMMEN

Montag
�Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber, Tel. 8606, 
M. Heinzler, Tel. 6251)

Ökumenischer Hauskreis (Christine Eha / Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann, Tel. 1646)
Dienstag
Ökumenischer Hauskreis 
(Karin Eha, Tel. 466 321, Pia Seeburger, Tel. 7223)
Mittwoch 
Hauskreis Dormettingen 
(Karin Rauscher, Tel. 2950, Marianne Sauter, Tel. 2953)
Ökumenischer Hauskreis 
(Fam. Haile, Tel. 1544, Fam. Heinzler, Tel. 6251)
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Männer-Bibelkreis (Hans-Ulrich Staudte, Tel. 3135)
Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. in 
der Ferienzeit.
Bitte wenden Sie sich gerne an die Ansprechpartner in 
Klammer - Vorwahl 07427.
Sie freuen sich über Ihren Anruf.

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 /
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de   Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 25. Oktober 2018
18.30 Uhr 	� J7 Teenkreis für Mädchen ab der 7. Kl. im 

Evang. Gemeindezentrum Schömberg 
19.00 Uhr 	� Terminplanungsabend der Evang. Kirchenge-

meinde im Gemeindezentrum Schömberg für 
das Jahr 2019

Freitag, 26. Oktober 2018
15.30 Uhr 	 Andacht im Seniorenheim Schömberg
19.00 Uhr 	� Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, Info: 
Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06

Sonntag, 28. Oktober 2018 – Jugendreferent Roland Eckert 
/ Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr 	� Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen. 

Der Gottesdienst dreht sich um das Thema 
Mitarbeit. Mitarbeiter, die aufhören, werden ver-
abschiedet und Mitarbeiter, die neu anfangen 
werden in ihrer Aufgabe willkommen geheißen 
und gesegnet. Wir freuen uns, wenn Sie bzw. 
Du bei diesem Gottesdienst dabei sind.

Montag, 29. bis Mittwoch, 31. Oktober 2018 von 14.30 Uhr 
bis gegen 17.15 Uhr 
Kinderbibeltage in der Stauseehalle in Schömberg - Kinder 
erfahren von Gottes Treue
Dienstag, 30. Oktober 2018 
09.00 Uhr 	� Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im 

Evang. Gemeindezentrum Schömberg 
14.30 Uhr 	� Kinderbibeltage in der Stauseehalle in Schöm-

berg
Mittwoch, 31. Oktober 2018
14.30 Uhr 	� Kinderbibeltage in der Stauseehalle in Schöm-

berg

Vereinsnachrichten

Liebe Mitglieder und Hästräger,
die Narrenzunft besucht am Freitagabend den, 9. November 
2018 um 20:00 Uhr die Herbstringversammlung in Unterdi-
gisheim. Hierzu sind alle Interessierte, Mitglieder und Häs-
träger dazu eingeladen uns zu begleiten. Abfahrt ist mit den 
eigenen PKW gegen 19:00 Uhr am Rathaus.
Die Tage werden kürzer, der Winter steht vor der Tür. Das 
ist die richtige Zeit für alle Akteure sich auf den Zunftball 
vorzubereiten. Wir möchten alle Akteure bitten, sich erneut 
für einen schönen Zunftball zu engagieren. Hiermit möch-
ten wir auch alle"Neuen" motivieren einmal mitzumachen. 
Auch"alte Hasen", die mal pausiert haben, würden wir wie-
der gerne auf der Bühne sehen. Unser aller Applaus ist 
Euch sicher, traut Euch. Wir bedanken uns schon im Vorfeld 
für Eure Arbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Rauscher
Schriftführer

Sonstiges

Einladung zur Herbstausstellung  
der Fotofreunde Balingen e.V.

Zur traditionellen Herbstausstellung in der Turn- und Fest-
halle Endingen am Sonntag, den 04. November 2018, von 
9.00 – 18.00 Uhr, laden die Fotofreunde Balingen e.V. recht 
herzlich ein. 20 Autoren präsentieren ca. 150 Werke mit 
unterschiedlichen Motiven in Schwarz-Weiß und Farbe. Au-
ßerdem werden wieder interessante AV-Schauen unserer 
Mitglieder gezeigt. Den Gästen bieten wir Getränke, einen 
kleinen Imbiss sowie Kaffee und Kuchen an. Die Ratshau-
sener Natur- und Wildlife-Fotografen Marcel und Siegmar 
Riede zeigen mit ca. 30 Motiven ebenfalls eine Übersicht 
ihres jährlichen Schaffens.
Fotofreunde Balingen e.V.
Siegmar Riede
2. Vorsitzender

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Das Herbstblatt
Hübsch getönt ist jenes Blatt,
golden, leuchtend, farbensatt;
bis es später bräunlich, matt,
spröde; eingerollt statt glatt;
am Geäst um Fassung ringt,
resigniert im Winde schwingt;
abends tänzelnd niedersinkt;
wo‘s ein Haufen Laub verschlingt.
Christa Maria Beisswenger, Leinfelden-Echterdingen

Von Günther Philipp Stöferle stammen die 
Kurzgedichte „Jahreszeit“, „Der Nebel“ und 
„Riss“:
Jahreszeit
Der Tag wird immer kürzer und dunkler.
Der Abend wird immer trauriger und schwärzer.
Der Morgen immer nebliger und kälter und feuchter.
Der Mensch wird immer bedächtiger und trauriger.

Der Nebel
Der Nebel drückt sich aus den Wolken.
Der Nebel legt sich auf die Dächer.
Der Nebel verdunkelt die Straßen.
Der Nebel schleicht sich in mein Zimmer.
Der Nebel drängt sich in mein Herz.
Der Nebel bereitet mir Schmerz.

Riss
In allem ist ein Riss.
In allem ist ein Spalt.
Aber durch den Riss
durch den Spalt
dringt das Licht
und gibt uns Halt.

Morsches Laub
Den Halt verlierend, morsches Laub, 
schicksalsergeben, ohne Glaub; 
vertrocknet baumelt‘s - kältetaub.
Der Wind reißt‘s ab. Am Grund wird‘s Staub.
Christa Maria Beisswenger, Leinfelden-Echterdingen


